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Weit, hell, still

Sonos hat im Rahmen seiner sozialpolitischen

Plattform beschlossen, dem Verein

Volksinitiave "Gleiche Rechte für
Behinderte" VI als Mitglied beizutreten.
Sonos wird im Rahmen seiner Möglichkeiten

Aktionen und Kampagnen unterstützen.

Im Verein VI haben sich 40
Behindertenorganisationen zusammengeschlossen.

Mit seiner Initiative fordert er
grundsätzlich den freien Zugang behinderter
Menschen zum gesellschaftlichen Leben.

Finden Sie mehr dazu in unserer Rubrik

Sozialpolitik ab Seite 11.



hektisch, ungeduldig

Liebe Leserin

Lieber Leser

In der vorliegenden Nummer werden Sie

immer wieder auf Fotos mit Fenstersujets
stossen. Fenster bringen Licht und frische
Luft in die Gebäude. Durch Fenster können

wir wunderbare Stimmungen aufnehmen.
Ich denke an Sonnenaufgang, Abendrot,
Schneetreiben, Regenbogen, Weite.
Der Blick durchs Fenster, aus dem Zug, in

die Schaufenster kann uns aber auch ganz
andere Stimmungen aufzeigen. Schnell-

lebigkeit, Ungeduld, Orientierungslosigkeit
Für viele von uns ist es bereits ein

Geschenk, Zeit und Musse für einen Blick
durchs Fenster zu haben.

Diese Zeit wünsche ich Ihnen!

Ruedi Heer, Redaktor
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